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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SB Versbach VI : TSV Hohenfeld 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

SB Versbach VI gegen TSV Hohenfeld 8:2

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SB Versbach VI
im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gegen den TSV
Hohenfeld umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften
das Spiel am Freitagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 25:13 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Liebing und Uhl die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich
gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Wilhelm / Liebing holten mit einem 3:1 gegen Philipp / Jäger
den ersten Punkt für ihr Team. Die richtige Taktik hatten Jeziorski / Uhl beim 3:0-Sieg gegen Zierhut
/ Grandl von Beginn an. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Frank Jeziorski seinem Gegner Mathias Zierhut
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Daniel Wilhelm, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ralph Philipp verlor. Anschließend war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste Hubert Uhl
zwar einen Satz abgeben, fuhr danach sein Spiel gegen Andre Grandl aber trotzdem sicher mit 3:1
ein. Einen Sieg fuhr Stefan Liebing bei seinem 3:1 gegen Robert Jäger ein. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:2. Frank Jeziorski bezwang anschließend Ralph Philipp in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für
schwache Nerven. Daniel Wilhelm hatte seinen Gegner Mathias Zierhut beim klaren 11:4, 15:13, 11:
7 komplett im Griff. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das
Heimteam vorzeitig fest. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Hubert Uhl beim 3:0 mit Robert
Jäger. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SB Versbach
VI 7 Punkte, TSV Hohenfeld 2 Punkte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Stefan Liebing
Andre Grandl in fünf Sätzen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand
von 8:2.

Durch diesen Sieg hat der SB Versbach VI nun ein Punkteverhältnis von 16:12 auf dem Konto,
während der TSV Hohenfeld nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 11:15 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TSV Prosselsheim 1965 (SB Versbach VI) bzw. gegen den SV DJK Sommerach (TSV
Hohenfeld).

 Statistik:
 SB Versbach VI

Doppel: Wilhelm / Liebing 1:0, Jeziorski / Uhl 1:0 
Einzel: F. Jeziorski 1:1, D. Wilhelm 1:1, H. Uhl 2:0, S. Liebing 2:0 

 TSV Hohenfeld
Doppel: Philipp / Jäger 0:1, Zierhut / Grandl 0:1 
Einzel: R. Philipp 1:1, M. Zierhut 1:1, R. Jäger 0:2, A. Grandl 0:2
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